Vergleich zwischen Rezeptorpotential und Aktionspotential

	
	Rezeptorpotential


	Aktionspotential



	Amplitude
	(V bis 10 mV
	100 mV

	
	Abgestufte Antwort / graduierbar

Analoge Reizabbildung
	Alles-oder-Nichts-Antwort;

Amplitude unabhängig von auslösender Ursache;

Amplitude des auslösenden Ereignisses kodiert in der Frequenz der Frequenz der Aktionspotentiale oder Entladungsmuster

	Summation
	Summation möglich
	Keine Summation

	Refraktärzeit
	Keine Refraktärzeit
	Refraktärzeit

	Schwelle
	Keine Schwelle
	Definierte Schwelle

	Änderung des RMPs
	Depolarisation oder Hyperpolarisation
	Immer Depolarisation

	Ausbreitung
	Lokal begrenzt /

Räumliche Ausbreitung:

Weiterleitung in benachbarte Membranbezirke passiv mit Amplitudenabfall
	Fortleitung über z.T. weite Distanzen:

Aktive Regeneration an Membran, die zum verlustfreien Amplitudenerhalt führt

	Auslösung
	Auslösung an spezialisierten Membranbezirken, die den adäquaten Reiz beantworten 
	Auslösung an Membranen mit schnellen spannungsgesteuerten Natrium-Kanälen 

	Struktur
	Rezeptoren
	Axone


